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Kurzbericht der ASpB / Sektion 5 im DBV zur Beiratssitzung am 27. und 28. September 
2010 in Hamburg 
 
Die ASpB / Sektion 5 im DBV vertritt weiterhin die Interessen von rund 900 Spezialbibliotheken 
und den in ihnen Beschäftigten insbesondere im deutschsprachigen Raum. Während Mitglieder 
der Arbeitsgemeinschaft der Spezialbibliotheken (ASpB) auch Einzelpersonen (sowohl im In- 
als auch Ausland) sowie Institutionen im Ausland sein können, stellt die Sektion 5 (Spezialbib-
liotheken) des DBV ausschließlich einen Zusammenschluss von Institutionen dar. Die Gesell-
schaft für Bibliothekswesen und Dokumentation des Landbaues (GBDL) als Vertretung von 
SpezialbibliothekarInnen aus dem Bereich Land- und Agrarwirtschaft ist ihrerseits Mitglied der 
ASpB, eines ihrer Vorstandsmitglieder ist im Beirat der ASpB / Sektion 5 im DBV vertreten und 
die Mitgliederbetreuung der GBDL-Mitglieder erfolgt durch die ASpB-Geschäftsstelle. 
 
Der Vorstand, der gemeinsam mit dem neunköpfigen Beirat das Spektrum der unterschiedli-
chen Spezialbibliotheken abbildet, ist neben allgemeinen Vereinsfragen vor allem mit der Orga-
nisation der alle zwei Jahre stattfindenden ASpB-Tagungen betraut. 
 
Die 32. Tagung der Arbeitsgemeinschaft der Spezialbibliotheken fand unter dem Motto „Die 
Kraft der digitalen Unordnung“ vom 22. bis September 2009 in der Universitätsbibliothek Karls-
ruhe (jetzt: KIT-Bibliothek) statt.Der Tagungsband befindet sich derzeit in Vorbereitung und wird 
im Verlag KIT Scientific Publishing (Karlsruhe) erscheinen. Die 33. ASpB-Tagung wird in der 
Woche vom 5. bis 9. September 2011 aus Anlass des fünfzigjährigen Bestehens der dortigen 
Zentralbibliothek im Forschungszentrum Jülich stattfinden. Sie wird neben einem anspruchs-
vollen Vortragsprogramm (der Call for Papers ist in Vorbereitung) auch eine Firmenausstellung, 
Workshops, Firmenpräsentationen sowie ein bibliothekarisches und kulturelles Rahmenpro-
gramm umfassen. Das Orts- und das Programmkomitee der Tagung befinden sich in der Kon-
stituierungsphase, thematische Schwerpunkte der Tagung werden unter anderem das Verhält-
nis von (Spezial)Bibliotheken und Informationsdienstleistern zur Wissenschaft, Urheberrecht, 
Open Access und – am Beispiel des Dreiländerecks Deutschland, Belgien und Niederlande – 
grenzüberschreitende Projekte und Zusammenarbeit darstellen.  
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Vorkehrungen für einen unkomplizierten Zugang zum Gelände des Forschungszentrums für die 
TagungsteilnehmerInnen werden unternommen. 
 
In den vergangenen Monaten hat der Vorstand der ASpB / Sektion 5 im DBV sich eine Ge-
schäftsordnung gegeben und die letztmals 2006 modifizierte Satzung um Bestimmungen insbe-
sondere zur Außenvertretung des Vereins, zur Geschäftsordnung des Vorstands und zur Ge-
schäftsstelle ergänzt bzw. spezifiziert. Diese Satzungsänderungen wurden von der Mitglieder-
versammlung am 17. März 2010 in Leipzig angenommen und wurden dem zuständigen Regis-
tergerichts beim Amtsgericht Frankfurt/Main zur Eintragung übermittelt. 
 
Neben diesen vereinsrechtlichen Belangen haben Vorstand und Beirat in den vergangenen 
Monaten folgende Fragen in besonderem Maße beschäftigt: 
 

• Selbstverständnis und Zukunftsaufgaben der ASpB / Sektion 5 im DBV als zentraler 
Vereinigung für Spezialbibliotheken und SpezialbibliothekarInnen im deutschsprachigen 
Raum (Papier „Zehn Thesen für die ASpB / Sektion 5 im DBV“) 

• Mitgliederbeibehaltung (retainment) und -gewinnung in Deutschland (Sektion 5 im DBV) 
und zusätzlich in Österreich und der Schweiz (ASpB) verbunden mit dem Angebot von 
exklusiven Leistungen für Mitglieder 

• Weiterentwicklung bestehender Partnerschaften mit anderen spezialbibliothekarischen 
und sonstigen verwandten Vereinigungen und Aufnahme neuer Kontakte dieser Art (ins-
bes. mit dem Ziel gemeinsamer Veranstaltungen) 

• Entwicklung neuer Finanzierungsmodelle (die ASpB finanziert sich bisher satzungsge-
mäß ausschließlich über den Verkauf der Tagungsbände und durch Einnahmen aus 
ihren Tagungen) 

 
Die nächsten Wahlen zum Beirat der ASpB / Sektion 5 im DBV finden während der nächsten 
Mitgliederversammlung in Jülich Anfang September 2011 statt. Interessierte Spezialbibliotheka-
rInnen sind herzlich aufgefordert, eine Kandidatur für den Beirat in Betracht zu ziehen. Entspre-
chende Informationen sind bei den Vorstandsmitgliedern erfragbar. 


